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Rat und Verwaltung der Stadt Solingen trauern um

Hans Heinrich Dehl
Stadtdirektor a.D. 

der im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Schon als junger Mann begeisterte sich der gebürtige Solinger Hans 
Heinrich Dehl für die Kommunalpolitik und engagierte sich bei den 
Jungdemokraten. Seit 1969 nahm der Jurist und Richter am Amts
gericht Solingen ein Ratsmandat für die FDP im Solinger Stadtrat 
wahr. 1975 wechselte er von der Ratsbank auf die Verwaltungsseite, 
nachdem der Stadtrat ihn zum Beigeordneten für Recht, Sicherheit 
und Ordnung gewählt hatte.

In einer beeindruckenden zwanzigjährigen Dienstzeit bewährte er 
sich nicht nur als Rechtsdezernent, sondern vorübergehend auch 
als Krankenhausdezernent. Zwei Jahre lang leitete er zudem die 
Stadtwerke Solingen kommissarisch in mustergültiger Weise.

Von 1976 bis 1987 und von 1991 bis zu seinem Ausscheiden aus 
dem Dienst der Klingenstadt 1995 war er Stadtdirektor und allge
meiner Vertreter des Verwaltungschefs. In dieser Funktion leitete er 
die Stadtverwaltung während der Vakanz des Oberstadtdirektoren
amtes im Jahre 1981 für ein halbes Jahr verantwortlich.

Seine besondere berufliche Leidenschaft galt der Feuerwehr und 
dem Katastrophenschutz, aber er förderte auch vorausschauend und 
früh die Einführung der Computertechnologie in die Verwaltungs
arbeit. 

Hans Heinrich Dehl war ein vielseitiger und geschätzter Verwaltungs
experte, der es verstand, sich schnell auf neue Anforderungen in 
einer sich wandelnden Gesellschaft einzustellen und Probleme zu 
lösen, der aber auch für seinen Humor und seine Menschlichkeit 
bekannt war. 

Sein Herz gehörte der Klingenstadt und ihren Menschen. 

Wir werden Hans Heinrich Dehl nicht vergessen. Unser Mitgefühl 
gilt seiner Familie.

Tim-O. Kurzbach
Oberbürgermeister der 
Klingenstadt Solingen
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V23/23-2/169 - Gymnasium Schwertstraße - Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - 

Putzarbeiten BT02+05+05a

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert
werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Gymnasium Schwertstraße - Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - Putzarbeiten BT02+05+05a
Putzarbeiten, im Wesentlichen gegliedert in:
BT01 Restarbeiten Innenwandputz, Zementputz incl. Fenster-/Türlaibungen: - ca. 440 m²
BT02 Innenwandputz, Gipsputz incl. Fenster-/Türlaibungen: - ca. 240 m²
BT05 Innenwandputz, Gipsputz incl. Fenster-/Türlaibungen: - ca. 65 m²
BT05a Innenwand und Deckenputz Treppenläufe und Podeste: - ca. 880 m²

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
 gefordert werden
h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit,  

Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags;  
sofernmöglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Beginn: BT01 14.08.2023, BT02 02.09.2024, BT05a 13.11.2023 und BT05 12.08.2024
Ende: 20.11.2024

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer  
Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/04ced6b7-
ed5b-4d3c-b1fb-37f6dde850a9

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:
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o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
14.08.2023 10:00:00
13.10.2023

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen,
diese sind einzureichen unter: https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der  
Angebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen  
Vorschriften, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889

4



A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V23/23-2/170 - Gymnasium Schwertstraße - Sanierung Altbau und Erweiterungsbau -  

Trockenbauarbeiten BT02+05+05a

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert
werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Gymnasium Schwertstraße - Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - Trockenbauarbeiten BT02+05+05a
Trockenbauarbeiten, im Wesentlichen gegliedert in:
Bauteil 05a, Neubau - Ausführung ca. 10/2023:
Innenwände, GK-Metallständerwerk
ca. 50 m² GK-Metallständerwerk CW 50
ca. 50 m² GK-Metallständerwerk CW 75
ca. 50 m² Schachtwände, raumhoch
ca. 85 m² Vorsatzschalen, raumhoch
Abhangdecken
ca. 355 m² Rasterdecke 625/625 mm
ca. 105 m² Rasterdecke 625/625 mm mit GK-Randfries
Bauteil 05, Bestand - Ausführung ca. 09/2024:
Innenwände, GK-Metallständerwerk
ca. 30 m² GK-Metallständerwerk CW 50
ca. 270 m² GK-Metallständerwerk CW 75
ca. 15 m² Vorsatzschalen, raumhoch
Abhangdecken
ca. 240 m² Rasterdecke 625/625 mm
ca. 105 m² Rasterdecke 625/625 mm mit GK-Randfries
Bauteil 02, Bestand - Ausführung ca. 10/2024:
Innenwände, GK-Metallständerwerk
ca. 20 m² GK-Metallständerwerk CW 50
ca. 20 m² GK-Metallständerwerk CW 75
ca. 20 m² GK-Metallständerwerk CW 100
ca. 5 m² Schachtwände, raumhoch
ca. 90 m² Vorsatzschalen, raumhoch
Abhangdecken
ca. 420 m² Rasterdecke 625/625 mm

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
 gefordert werden
h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit,  

Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

5



i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags;  
sofernmöglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Mit der Ausführung ist zu beginnen:
BT 05a, Neubau-Wände: 04.10.2023;
BT 05a, Neubau-Decken: 12.02.2024;
BT 05, Bestand: 02.09.2024;
BT 02, Bestand: 07.10.2024.
Die Leistung ist fertigzustellen bis
BT 05a, Neubau-Wände: 31.10.2023;
BT 05a, Neubau-Decken: 01.03.2024;
BT 05, Bestand: 22.11.2024;
BT 02, Bestand: 22.11.2024.

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer  
Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e2b81a8e-
8830-4c92-ac29-51d3d68f58e3

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
11.08.2023 10:00:00
10.10.2023

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen,
diese sind einzureichen unter: https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der  
Angebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen  
Vorschriften, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
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x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) [VgV] 
Dienstradleasing gem. TVöD

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen-, Fernschreib- und Fernkopiernummer des Auftraggebers 
(Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Art der Vergabe
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

c)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs- oder Montagestelle)
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

d)  etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an 
verschiedene Bieter
Dienstradleasing gem. TVöD
Die Stadt Solingen beabsichtigt einen
Dienstradleasingvertrag über eine Laufzeit von 36 Monaten +
1 Jahr Verlängerungsoption zu vergeben. Einer Umfrage
zufolge wollen ca. 400 Mitarbeitende von dem angebotenen
Dienstradleasing Gebrauch machen. Aufgrund der
Topographie sowie der diversen Standorte in der Stadt
wünschen sich mehr als 80 % der Mitarbeitenden ein
Pedelec. Die Stadt Solingen hat sich mit ihrer
Nachhaltigkeitsstrategie 2018 selbst anspruchsvolle Ziele
gesetzt zur Erreichung der Agenda 2030 und nimmt die
Sustainable Development Goals (SDGs) ganz bewusst auch
bei ihren Vergaben in den Blick.
Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Losweise Ausschreibung: Nein

f)  Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des 
Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens angefordert werden können
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)  Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können
Von: Bis:
Unmittelbar nach Auftragserteilung

h)  Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/0b13674aeb18-
47f3-9fa2-c52cf0f339 4f

i)  Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 14.08.2023 10:00:00
Bindefrist: 13.10.2023 00:00:00

k)  Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Gem. VOL/B

l)  Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.
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m)  Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der 
Eignung des Bewerbers verlangt werden

n)  Zuschlags- und Bindefrist
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 25 / 75
Leistung; Insgesamt sind 100 Punkte zu erreichen, die sich auf folgende Unterpunkte unterteilen:
1. Händlernetz, Auswahl u. Übergabe: 35 Pkt.,
2. Vertragsgrundlagen u. Service: 10 Pkt.,
3. Versicherungsschutz u. Mobilität: 5 Pkt.,
4. Störfallmanagement: 3 Pkt.,
5. Online-Portal, Lohnbuchhaltung und Rechnungsstellung: 7 Pkt.,
6. Nachhaltigkeit: 40 Pkt.

o)  Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen 
über nicht berücksichtigte Angebote (§27) unterliegt.
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V23/23-2/148 - Notstromaggregate FFW 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906804
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
können die Unterlagen ausschließlich inelektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Notstromaggregate FFW
Sechs im Gebiet der Stadt Solingen befindliche Gerätehäuser der freiwilligen Feuerwehr sollen im Falle eines länger-
fristigen Ausfalls der öffentlichen Stromversorgung dauerhaft über ein mobiles Notstromaggregat betrieben werden.
Die technischen Voraussetzungen für eine externe Notstromeinspeisung der Gebäude sind bereits in einer separaten 
Maßnahme hergestellt worden.
Ort der Leistungserbringung:
42697 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.09.2023 Bis:
Unverzüglich nach Auftragsvergabe

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/4d3b7ab2-0df9-
4144-af59-cc7b95d2a574

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 18.07.2023 10:00:00
Bindefrist: 15.09.2023 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V23/KC-R/175 - Unterhaltsreinigung der Gesamtschule Höhscheid, Kanalstraße 20 und 

Zweigstraße 15-17, 42657 Solingen 
Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906804
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Unterhaltsreinigung der Gesamtschule Höhscheid,
Kanalstraße 20 und Zweigstraße 15-17, 42657 Solingen
Die Städtische Gesamtschule Höhscheid befindet sich im Stadtteil Solingen-Höhscheid und ist in 2 Gebäudetrakten 
untergebracht. Zum einen die Gebäude Kanalstraße 20 und zu anderen (fußläufig erreichbar) der Gebäudekomplex 
Zweigstraße 15-17.
Besichtigungstermine der Objekte werden empfohlen.
Ort der Leistungserbringung:
42657 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.09.2023 Bis: 31.08.2024

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e62e7171-c63a-47ef-
8be3-9323f90a0595

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 03.08.2023 10:00:00
Bindefrist: 01.09.2023 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
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13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Zahl der Mitarbeiter/Innen
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, für Vermögens-, Personen- und Bearbeitungsschäden eine Betriebshaftpflichtversic 
herung und eine Schlüsselversicherung abzuschließen und dem Auftraggeber nach Aufforderung nachzuweisen.
Mindesthöhe für Haftpflichtschäden 500.000,-1
Mindesthöhe der Schlüsselversicherung 50.000,-
Sofern bereits eine entsprechende Versicherung besteht, kann die Police in den eigenen Anlagen hochgeladen werden. 
Die Unterlagen werden vor Vertragsabschluss vom Bestbieter angefordert.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 60 / 40
60 %: Angebotspreis
40 %: Qualität

12


